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Bundespost fährt Bundesbahn
Im Jahr 1953 habe ich bei der Bundespost 
angefangen. 1955 absolvierte ich die Prüfung 
für den mittleren Dienst und kam dann zur 
Dienststelle Oberhausen. Von 1960 bis 1974 
arbeitete ich dort bei der Bahnpost, und fuhr vor 
allem auf den Streckenabschnitten Amsterdam 
– Basel und Mönchengladbach – Kassel. Das 
Personal bei den Bahnpostämtern war nach dem 
Dienstalter in Fahrgruppen eingeteilt. Ich gehörte 
zur Fahrgruppe 2, die hauptsächlich mit der 
Bearbeitung von Einschreib- und Wertsendungen 

befasst war. Außerdem bearbeiteten wir Brief-
sendungen für die Schweiz und Italien. Unter 
anderem besetzten wir den „Italien-Holland-
Express“ (anfangs F 107/108) zwischen Amsterdam 
und Basel. Das war einer der am stärksten ausge-
lasteten Bahnpost-Kurse in der Bundesrepublik. 
Wie meine Arbeit aussah, mag 
ein beispielhafter Auszug aus 
einem Dienstplan belegen.

Mehr in Bahn Extra 4-2022.

Gleich bestellen unter  www.bahn-extra.de/abo

Ausgabe BahnExtra 4/22

Jetzt im VGB-Shop oder am Kiosk 

Tabo_ohne_Kupon_2fuer14,90NEU_BE_1-1_210x280.indd   2 24.05.22   18:23



3STRASSENBAHN MAGAZIN 7 | 2022

Einsteigen, bitte …

Wenn es Autos gelingt, autonom zu fahren, können das Busse
und Bahnen natürlich auch. Braucht man sie dann noch und
welche Rolle werden sie im Verkehr der Zukunft spielen?

Schreiben Sie per E-Mail an redaktion@strassenbahn-magazin.de
oder auch per Brief (Redaktionsadresse im Impressum auf Seite 74).

nicht. Ich weiß auch nicht, ob wir jemals am ande-
ren Ende der Stadt ankamen oder irgendwann im
Straßengraben landeten, denn es war tatsächlich
ein Traum. Oder ein Albtraum?

Tags zuvor hatte ich gelesen, dass Mercedes seinen
Staupiloten nun kommerziell anbietet: Damit können
die Luxuskarossen mit dem Stern im Stau auf Auto-
bahnen bei Geschwindigkeiten bis 60 km/h autonom
fahren. Ich hatte mich im Gespräch darüber lustig ge-
macht: Bis 60 km/h bei schönem Wetter auf Autobah-
nen außerhalb von Baustellen – also so gut wie nie.
Wie mickrig – da zeigt es sich, wie weit die Technik
nach vielen Jahren der Entwicklung vom vollständig
autonomen Fahren entfernt ist! Habe ich die Zukunft
geträumt? Wird das universell
einsetzbare autonome Auto in
einigen Jahren vor der Türe
stehen? Ich weiß es nicht.
Falls ja, steht dem Verkehr
eine Revolution bevor, die den
öffentlichen Verkehr vor nie
da gewesene Herausforderun-
gen stellen wird.

Martin Bunz,
Verantwortlicher
Redakteur
STRASSENBAHN
MAGAZIN

Vor Kurzem wollte ich Bekannte am anderen
Ende der Stadt besuchen. Entgegen des
ursprünglichen Plans, die Straßenbahn zu
besteigen, nutzte ich die Gelegenheit, bei

Freunden im Auto mitzufahren. Ein enger Bekannter
arbeitet bei einem Autozulieferer und plötzlich und
unerwartet saß ich in seiner nagelneuen, autonomen
Familienkutsche – welch eine Überraschung! Schon
ging die Fahrt los: geräuschlos und abgasfrei, da Elek-
troauto, ruckfrei mit perfekter autonomer Steuerung.
Flott ging es in Richtung Umgehungsstraße. Noch
während das Auto sich durch den Stadtverkehr schlän-
gelte, drehte der Freund seinen Sitz gegen die Fahrt-
richtung und unterhielt sich mit Frau und Kind. Unter-
wegs bogen wir für einen Zwischenstopp von der
Umgehungsstraße ab. An dieser Stelle wachte ich auf –
ob vor Schreck oder aus anderen Gründen weiß ich

Skeptisch schauen
am 22. Mai 1960
Schaffnerin,
Schaffner und
Fahrer in ihre Zu-
kunft. Eine Woche
später war die
Osnabrücker Stra-
ßenbahn Ge-
schichte. Und
wenig später
waren Straßen-
bahnschaffner im
Allgemeinen Ge-
schichte. Haben
Fahrer eine Zu-
kunft?
ALFRED SPÜHR

Traumreise
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eine Erweiterung. Diesmal ist im Süden ein Lückenschluss vorgesehen
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Freiburg: Nur noch zwei GT8K sind unterwegs ... 42

Dänemark: Aarhus Letbane im Porträt 28 Coimbra: Tram-Idyll mit Brill-Wagen in Portugal 76

Halberstadt: Straßenbahn-Kleinod mit Zukunft? 16

Titelmotiv
Typisch für viele Strecken der Vesti-
schen Straßenbahnen waren die
Gleislage neben der Straße und die
alten Fahrleitungsmasten. Im Jahr
1971 ist der Tw 380 auf der Linie 10
im Resser Weg in Herten unterwegs
KLAUS RUHKOPF/SLG. AXEL REUTHER

Rücktitel
Planmäßig sind die Einsätze der drei ver-

bliebenen DUEWAG-N8C-Tw 418, 419 und
421 der Kasseler Verkehrs-Gesellschaft auf
die Stoßzeitkurse am Morgen beschränkt.

Doch wegen eines Wagenengpasses waren
Ende Frühjahr 2022 zeitweise bis zu drei

N8C auf der Linie 8 anzutreffen. Am 3. Mai
2022 zeigt sich das Heck von N8C-Tw 421

an der Haltestelle Kurhessen-Therme 
FREDERIK BUCHLEITNER

Straßenbahn im Modell 70–73
Atlas-Rekos werden lange Schöneicher: Dieter Frank 
motorisierte Standmodelle des Atlas-Verlags mit 
Roco-Fahrgestellen. So entstanden Rekowagen in H0       70

Schwebebahn aus Blech: Fundstück von Alfred Spühr       73

TITEL35 Kilometer, 7 Städte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56
Die Straßenbahnlinie 10 der  Vestischen Straßenbahnen – Sie
war mit über 35 Kilo metern  Linienlänge die längste Linie im  Streckennetz
der  Vestischen. Sie  verband sieben Städte des nördlichen und westlichen
Ruhrgebiets  mit einander. Große Teile in ihrem Streckenverlauf wurden für
den  Betrieb als Schnellstraßenbahn  ausgebaut – und 1981 kam die Ein-
stellung. Wie konnte das passieren?

Depot ohne Gleisanschluss . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64
Hamburg: Der Betriebshof Große
 Gärtnerstraße/Adolphstraße – Der 
kleine und längst  vergessene Betriebshof
der Altonaer Ringbahn hatte weder Gleis-
anschluss noch Oberleitung. Er lag auch
nicht direkt an der  Strecke. Dafür hatte 
er aber einen  Krankenstall für Pferde, 
die Wagen mit fünf Rädern zogen

Auf steilen      Wegen durch die Stadt . . . . . . . . 76
Portugal: Die letzten Jahre der Straßenbahn Coimbra – Selbst zwei
Maultiere schafften es kaum, mit ihrem Wagen die Hügel von Coimbra zu er-
klimmen. Deshalb wurde 1911 eine elektrische Straßenbahn auf Meterspur
 eröffnet. 69 Jahre bediente die Tramway mit ihren typischen Triebwagen der
Firma Brill die Stadt, ehe sie im Februar 1980 dem Autobus weichen musste.
Unternehmen Sie mit uns einen Ausflug in die 1970er-Jahre
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Florenz
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Zu Beginn der warmen Jahreszeit
herrscht in der Landeshauptstadt der
Toskana bestes Wetter. Der 32 Meter
lange Sirio-Triebwagen 2026 ist auf
der 2010 eröffneten Stammstrecke
beim Torre della Serpe stadtauswärts
in Richtung Villa Costanza  unter wegs.
Weiter hinten ist die Porta al Prato er-
kennbar, ein weiteres Wahrzeichen der
ehemaligen Stadtbefestigung aus dem
14. Jahrhundert. Im Juli 2018 wurde
in Florenz die vier Kilometer lange Er-

weiterung der Linie T1 bis Careggi-
Ospedale und im Februar 2019 die
fünf Kilometer lange Neubaustrecke
der Linie T2 zum Flughafen  Peretola
eröffnet. Die gesamte Netzlänge be-
trägt damit gegen wärtig 17 Kilometer
mit 37 Haltestellen. Für zwei weitere
Linien östlich zum Bahnhof Firenze
Rovezzano sowie westlich nach Le Pi-
agge und weiter zur Nachbargemeinde
Campi Bisenzio gibt es langfristige
Pläne. ANDREW THOMPSON

Mal wieder nach Florenz?



Die Kölner Verkehrsbetriebe (KVB)
und die Düsseldorfer Rheinbahn be-
stellten im Frühjahr 2015 bei Bombar-
dier Transportation den neuen Stadt-
bahntyp HF6. Gemäß Vertrag sollten
die Fahrzeuge für Düsseldorf zwischen
2017 und 2020 eintreffen, ab 2018
wollte die Rheinbahn die ersten HF6 in
den Linieneinsatz bringen. Daran an-
schließend beabsichtigte Bombardier,
die Wagen für Köln bis 2021 vollstän-
dig auszuliefern. Doch es kam anders.

Die in Köln als Reihe 5300 ins Num-
mernschema eingruppierten Hochflur-
Stadtbahnen können erst seit Anfang
Mai auf allen nach BOStrab betriebenen
Strecken im Kölner Stadtgebiet fahren.
Die ersten beiden Sechsachser aus dem
mittlerweile zum Alstom-Konzern gehö-
renden Bautzner Herstellerwerk mit den
Betriebsnummern 5301 und 5302 sind
bislang wegen Problemen mit den Tritt-
stufen nur auf der reinen Hochflur-
Linie 3 unterwegs.Ab dem dritten Fahr-

Aktuell

Meldungen aus Deutschland,
aus der Industrie und aus aller Welt

den neuesten Softwarestand gebracht
werden, wenn die anderen Fahrzeuge
bereits im Fahrgasteinsatz sind, so die
KVB. Die Zulassung für die sogenannten
EBO-Strecken – also für einige nach Ei-
senbahn-Bau- und Betriebsordnung be-
fahrene Abschnitte außerhalb der Stadt
(Linien 16, 17 und 18) – steht noch aus
und wird voraussichtlich Ende 2022
durch die zuständige Aufsichtsbehörde
erteilt. Die Anlieferung der weiteren Köl-
ner Fahrzeuge soll bis voraussichtlich

zeug sind alle Bahnen mit der neuesten
Software ausgestattet, mit der unter an-
derem auch die Trittstufen-Problematik
behoben ist. Die Technische Aufsichts-
behörde (TAB) hat jetzt die entspre-
chenden Unterlagen geprüft und ge-
nehmigt. Daher ist nun auch der Einsatz
der Fahrzeuge auf anderen Linien mög-
lich. Mit Stand zum Redaktionsschluss
dieses Heftes waren insgesamt sieben
Wagen ausgeliefert. Die beiden ersten
Wagen müssten dann auch noch auf

STRASSENBAHN MAGAZIN 7 | 2022

BOStrab-Zulassung erteilt: Stadtbahntyp HF6 rollt in Köln und Düsseldorf

Sieben lange Jahre bis zum Linieneinsatz

Obwohl erst später als in Düsseldorf angeliefert, gingen die HF6 in Köln sogar noch vor ihren „Geschwistern“ bei der benachbarten Rheinbahn
auf Linie. Aber auch der Kölner Inbetriebnahmefahrplan hat gegenüber der ursprünglichen Planung deutliche Verspätung MICHAEL BEITELSMANN

8



Sommer 2023 im Zwei- bis Drei-Wo-
chen-Rhythmus stattfinden.

Zwei Wagen als
Nachbestellung
Zusätzlich zu den 27 ursprünglich be-
stellten Hochflur-Fahrzeugen hat die
KVB inzwischen zwei Fahrzeuge nach-
geordert – als Ersatz für zwei beim
Starkregen im Sommer 2021 havarierte
Bahnen der Reihe K5000. Die bisher im
Fahrgastbetrieb eingesetzten Fahrzeuge
laufen sehr stabil und weisen keine nen-
nenswerten Ausfälle auf. Seit Anfang

9

Deutschland

Heidelberg
Bereits seit Anfang Juni gelten

für einige Verbindungen neue Lini-
enwege und Fahrzeiten. Die Linien
23 und 26 tauschten zwischen Bis-
marckplatz und Handschuhsheim
Burgstraße die Strecken. Nach Lei-
men wird der durchgehende 20-Mi-
nuten-Takt nunmehr auch sonntags
angeboten. Der bisher bestehende
Halbstundentakt aus der Überlage-
rung des Stundentaktes der Linien
23 und 24 zwischen Rohrbach Süd
und Leimen wird durch die im 20-
Minuten-Takt fahrende Linie 23 ab-
gelöst. Leimen, das dieTakt-Umstel-
lung in Heidelberg im September
2021 zunächst nicht mitfinanziert
hat, hat jetzt nachgezogen.       MSP

Gera
Nach über zweijährigem Streit

zwischen Stadtrat, Verwaltung
und der Verkehrs- und Betriebsge-
sellschaft Gera (GVB) machten die
Stadträte am 11. Mai mehrheitlich
den Weg zur Ausschreibung neuer
Trams frei. Demnach sollen rund
39 Millionen Euro in sechs
38 Meter lange Bahnen samt
Umbau der Straßenbahnwerkstatt
fließen. Mit dem Stadtratsbe-
schluss können die GVB nunmehr
die Ausschreibung starten. Offen
ist noch, inwieweit der Freistaat
Thüringen den Kauf fördert. Ur-
sprünglich wollten die GVB zwölf
30-Meter-Wagen beschaffen, die
Stand 2020 noch mit etwa 36 Mil-
lionen Euro kalkuliert waren.  MSP

bahn lange auf die Erlaubnis zum fahr-
planmäßigen Einsatz der gemeinsam
bestellten HF6-Hochflurwagen warten.
Nachdem die Genehmigung für den
Fahrgastbetrieb durch die Technische
Aufsichtsbehörde in der ersten Mai-
hälfte eingetroffen war, begann am
30. Mai offiziell der planmäßige Ein-
satz.Als erste Linie erhielt zum Stichtag
die U75 Vennhauser Allee – Neuss Hbf
erste Kurse mit den neuen Wagen in
Doppeltraktion. Mit dem Zugang wei-
terer Fahrzeuge werden hier schritt-
weise zusätzliche Umläufe übernom-
men, bevor später auch die anderen
Hochflur-Stadtbahnlinien befahren
werden. Nach aktuellem Stand sollen
die HF6 nach der U75 anschließend
auch auf der U79 zum Einsatz kom-
men.

Zwischen Mai und September er-
wartet die Rheinbahn etwa alle zehn
Tage einen der neuen „Silberpfeile“,
die vom Herstellerwerk in Bautzen per
Straßentransport zur Hauptwerkstatt
der Düsseldorfer Rheinbahn am Hand-
weiser angeliefert werden. Danach
soll alle zwei Wochen ein neuer
Wagen eintreffen, so dass die 59 Fahr-
zeuge umfassende Serie bis Februar
2024 komplett vor Ort ist. In Düssel-
dorf werden die Fahrzeuge nach ihrem
Eintreffen noch einmal durch die
Rheinbahn in vielen Details ausgiebig
kontrolliert und die Ausstattung bei-
spielsweise mit Ticketautomaten, Ent-
wertern und Videoanlagen komplet-
tiert. Die neuen, pro Stück rund 3,5
Millionen Euro teuren Wagen sollen
nun schrittweise die Triebwagen des
Typs GT8SU (Baujahre 1973/74) und
die erste Serie des Typs B80 mit Stahl-
aufbau (Baujahr 1981) ersetzen. Bei
einer Länge von rund 28 Metern und
einer Breite von 2,65 Metern wiegt
jedes Exemplar leer rund 40 Tonnen.
Sie erhalten die Betriebsnummern

Bremen
Die Bremer Straßenbahn AG

(BSAG) und Siemens Mobility
haben für die Nordlicht-Trams den
iF DesignAward 2022 erhalten. Der
Design-Preis würdigt das „mari-
time Flair“ dank filigraner Frontpar-
tie und Panoramaheck, welches an
Fähren und die maritime Tradition
Bremens erinnere. Die einladende
Innenausstattung stehe für Stil und
Wertigkeit und sei gleichzeitig funk-
tional auf die Bedürfnisse der Fahr-
gäste ausgerichtet – so die Bewer-
tung der Design-Experten vom iF
Design Forum. Es ist nach dem Red
Dot Award 2021 bereits die zweite
hochkarätige Auszeichnung für die
Gestaltung des Wagentyps.       MSP

Mai sind die HF6 auch auf den Stadt-
bahnlinien 4 ,5 und 13 zu sehen. Laut
KVB erweisen sich die Fahrzeuge als zu-
verlässig. Mit fortschreitender Inbetrieb-
nahme der HF6 rückt auch das baldige
Ende der letzten drei Stadtbahnwagen
B in Originalausführung nahe, die aktu-
ell noch auf der Linie 17 (Severinstraße
– Sürth) fahren.

Auch Düsseldorfer HF6
jetzt zugelassen
Ähnlich wie beim Kölner Nachbarn
musste auch die Düsseldorfer Rhein-
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Aufgrund der Unstimmigkeiten zwischen Hersteller und Rheinbahn
„stapelten“ sich zeitweise die HF6 bei Alstom in Bautzen M. KOCHEMS (2)

Am 30. Mai war es soweit, nach dem offiziellen Termin mit der Düs-
seldorfer Lokalpolitik scherten am Nachmittag die ersten HF6 in die
Umläufe der U75 ein, hier 4307+4313 an der Blücherstraße in Neuss

Kommentar

Was lange währt, wird hoffentlich endlich gut

Der Betriebsstart hat sich in Düssel-
dorf um geschlagene vier Jahre

verzögert, unter anderem, weil die
Rheinbahn die Annahme der fertigen
Fahrzeuge aufgrund der Verwendung
nicht vereinbarter Materialien durch
den Hersteller verweigert hatte. Inzwi-
schen haben Gutachter bestätigt, dass
es dadurch zu keinen Problemen im
täglichen Einsatz kommen sollte.Wäh-
rend dieser Zeit konnten die wenigen
bereits nach Düsseldorf ausgelieferten

Wagen höchstens für Test- und Fahr-
schulfahrten ohne Fahrgäste einge-
setzt werden.Weitere weitgehend fer-
tiggestellte HF6 standen auf dem
Werksgelände von Alstom/Bombardier
in Bautzen. Zuletzt hatten Probleme
mit den Tür- und Klappstufensteuerun-
gen die Genehmigung durch die Tech-
nische Aufsichtsbehörde weiter verzö-
gert.Auch die Auslieferung der Kölner
Wagen liegt etwa zwei Jahre hinter
dem ursprünglichen Zeitplan.

Bleibt zu hoffen, dass die Wagen
nach dem langen Anlauf jetzt im täg-
lichen Betrieb Fahrgäste und Betreiber
mit hoher Zuverlässigkeit überzeugen.
Denn auch die Nachfolgegeneration
wird nicht so bald auf dem Gleis ste-
hen: Erst jüngst kündigte Hersteller
Siemens an, dass sich die Lieferung
der von Düsseldorf und Duisburg ge-
meinsam bestellten Stadtbahnen um
wenigstens 16 Monate verzögert ...

MKO



Woltersdorf: Am 28. Mai fuhren zum traditionellen Feuerwehrfest in Woltersdorf die historischen Straßen-
bahnwagen des Betriebs im Planbetrieb alle 20 Minuten auf der Gesamtstrecke zwischen Rahnsdorf S-Bahnhof
und dem Endpunkt Woltersdorf Schleuse. Zum Einsatz kamen dabei neben dem solo fahrenden offenen Ma-
ximum-Tw 218 die Züge HTw 2 und HBw 24 sowie der KSW-Zug aus HTw 7 und HBw 22 ANDREAS FISCHER

„Umgestaltung des Bahnhofsvorplat-
zes der Stadt Mannheim“ realisiert. Pa-
rallel zur Kapazitätserweiterung der
Stadtbahn- und Bushaltestelle durch
die rnv führt die Stadt Mannheim die
Erneuerung des Bahnhofsvorplatzes
durch, um ihn den heutigen Bedürfnis-
sen und veränderten Rahmenbedingun-
gen anzupassen.

Die Kapazitätserweiterung der Halte-
stelle Mannheim Hauptbahnhof ist
zudemTeil des Maßnahmenpakets „Kon-
versionsnetz Mannheim“. Unter diesem
Titel sind verschiedene Teilprojekte zum
Ausbau des Mannheimer Stadtbahnnet-
zes und zurAnbindung neuer Stadtquar-
tiere gebündelt. Es wird über das Ge-
meindeverkehrsfinanzierungsgesetz
sowohl vom Bundesministerium für Ver-
kehr und digitale Infrastruktur als auch
vom Verkehrsministerium Baden-Würt-
temberg gefördert und von der Stadt
Mannheim, der MV MannheimerVerkehr
GmbH und der rnv gemeinsam geplant
und verwirklicht.                                MBE

Rostock
Brückenbau mit
Streckensperrung

Die Deutsche Bahn erneuert in un-
mittelbarer Nähe des Rostocker Haupt-
bahnhofs die Eisenbahnbrücken am
Goetheplatz. Neben umfangreichen
Beeinträchtigungen im S-Bahnverkehr
nach Warnemünde sind davon auch die
Straßenbahnen der Rostocker Straßen-
bahn AG (RSAG) betroffen. Seit 10. Juni
und noch bis voraussichtlich April 2023
können deshalb im Streckenabschnitt
zwischen Schröderplatz und Stadthalle
keine Bahnen fahren. Das Liniennetz
der Hansestadt wurde entsprechend
angepasst – steht doch temporär nur
eine Nord-Süd-Verbindung zur Verfü-
gung. Die Linien 2, 3 und 4 werden um-
geleitet. Die Züge der Linien 2 und 3
verkehren deshalb nicht über Haupt-
bahnhof, sondern nutzen die Lange
Straße. Bei der Tramlinie 4 ist es genau
umgekehrt: Die Bahnen nutzen die
Trasse unter dem Hauptbahnhof hin-
durch und fahren nicht mehr durch die
Innenstadt. Die Linienäste Richtung
Südblick und Campus Südstadt können
nur noch über die Strecke Steintor –
Hauptbahnhof – Stadthalle erreicht
werden. Als Schienenersatzverkehr für
den gesperrten Abschnitt wird die be-
stehende Buslinie 25 vom Doberaner
Platz bis zum Hauptbahnhof verlän-
gert.Weitere Einschränkungen im Stra-
ßenbahnbetrieb in diesem Bereich sind
anschließend von Oktober 2023 bis
Mai 2024 zu erwarten.                   CMU

Bochum
M-Wagen 332 neu
im Museumsbestand

Anlässlich des Tages der offenen Tür
im Straßenbahn-Betriebshof in Bo-
chum übergab die BOGESTRA am
15. Mai ihren M6S-Triebwagen 332

Aktuell

4301 ff. Künftig dürfen die neuen
Wagen im Zugverband sogar mit bis
zu vier Wagen, beispielsweise bei
Großereignissen in der Messe oder im
Stadion, eingesetzt werden, sobald
die Strecken dafür ausgerüstet sind.

                                          MBE/MKO

Mannheim
Hauptbahnhof sechs
Monate ohne Tram

Am 11. Mai rollte morgens um 3:05
Uhr die vorerst letzte Bahn durch die
Haltestelle Mannheim Hauptbahnhof.
Seitdem ist die wichtige Stadtbahn-
und Bushaltestelle gesperrt. Der Kno-
tenpunkt im Mannheimer Stadtbahn-
und Busverkehr wird bis voraussicht-
lich Anfang Oktober nicht angefahren.
Hintergrund für die Sperrung sind die
Bauarbeiten der Rhein-Neckar-Verkehr
GmbH (rnv), im Zuge derer die Halte-
stelle Mannheim Hauptbahnhof um ein
viertes Gleis und einen vierten Bahn-
steig erweitert wird.

Durch die Sperrung des hochfre-
quentierten Knotenpunkts kommt es
zu großflächigen Umleitungen auf den
Stadtbahnlinien 1, 3, 4/4A, 5/5A, 8, 9
und 15 sowie zu Änderungen für den
Busbetrieb im Mannheimer Stadtge-
biet. Mit Ausnahme eines abseits gele-
genen Bussteigs wird die Haltestelle
Hauptbahnhof damit für die Dauer der
Sperrung nicht mehr bedient. Für die
übrigen Buslinien wurden Ersatzhalte-
stellen in der Bismarckstraße und im
Kaiserring eingerichtet.

Der DB-Bahnhof für den Regional-
und Fernverkehr ist von der Sperrung
nicht betroffen. Über die auf dem Lin-
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denhofplatz gelegene Haltestelle
Hauptbahnhof Süd besteht auch wäh-
rend der Sperrung eine fußläufige Ver-
bindung zur Unterführung des Bahn-
hofsgebäudes und den DB-Gleisen.

Die Baumaßnahme zum viergleisi-
gen Ausbau der Haltestelle Mannheim
Hauptbahnhof wird gemeinsam mit der
Stadt Mannheim unter dem Projekttitel

10

Mannheim: Am 11. Mai begann die Sperrung am Hauptbahnhof, die
Haltestellenanlage wird bis zum Herbst auf vier Gleise erweitert MBE

Rostock: Wegen der Sperrung der Brückendurchfahrt am Goetheplatz
kommen die Linien 2 und 3 – hier Linie 2 mit Tw 690 – bis Frühjahr
2023 nicht mehr durch den Tunnel am Hauptbahnhof CHRISTIAN MUCH


